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Landtags- und Bezirkstagswahl am Sonntag, 14. Oktober 2018 
Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger erhalten frühzeitig die 
Einladung zur Teilnahme an der Wahl. Dies erfolgt wieder mittels eines 
Wahlbenachrichtigungsbriefes, der voraussichtlich am 06.09.2018 zu-
gestellt wird. Dieses Anschreiben soll bei der Abstimmung in das 
Wahllokal mitgebracht werden. 

 

Aus der Wahlbe-
nachrichtigung ist 
ersichtlich, welchem 
Wahllokal die Wählerin bzw. der 
Wähler zugeordnet ist. Die 
Wahllokale sind am Wahltag von 
08.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöff-
net. 
 
 

Neben der persönlichen Stimmabgabe besteht die Möglichkeit zur 
Briefwahl. Der Wahlbenachrichtigungsbrief enthält auf der Rückseite 
den Antrag auf Briefwahlunterlagen. Diese können nach Erhalt der 
Wahlbenachrichtigung im Rathaus Velden persönlich, schriftlich oder 
online angefordert werden. 
 

Weitere Informationen: https://www.vg-velden.de/wahlen-in-bayern-
2018.html; Ansprechpartner im Rathaus: Michael Holletzek und Laura 
Hartinger, Tel. 08742/288 -21 und -22 oder per Mail an wahlamt@vg-
velden.de. 
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Blut spenden – Leben retten! 
Täglich werden in Deutschland ca. 15.000 Blutspen-
den benötigt. Die freiwilligen und unentgeltlichen 
Spenden sichern die Versorgung der Patientinnen und 
Patienten in Deutschland, die auf Transfusionen von 
Blutpräparaten angewiesen sind. Blutspender sind für 
die  Gesellschaft wichtige Menschen, denn sie über-
nehmen mit ihrer Blutspende gesellschaftliches Engagement und Ver-
antwortung. Ihnen gilt ein ganz besonderer Dank.  
 
Für den Bereich Velden und Umgebung ist die Zahl der Blutspender im 
Verhältnis zu den spendefähigen Personen eher gering. Deshalb rufen 
wir zur Beteiligung an der Blutspende auf. Nächster Termin am Freitag, 
den 12. Oktober, von 16.00 bis 20.00 Uhr in der Grund- und Mittel-
schule Velden, Georg-Brenninger-Straße 30.  
 
Weitere Informationen: www.drk-blutspende.de/blutspendetermine/ 
 

Älter werden in der Region - Seniorenbroschüre 
Die Idee einer gemeinsamen 
Seniorenbroschüre von Stadt und 
Landkreis Landshut entstand 
beim Prozess zur Entwicklung 
des Seniorenpolitischen Gesamt-
konzeptes. Der Ratgeber ist ein 
Nachschlagewerk für ältere Men-
schen und ihre Angehörigen und 
beinhaltet wertvolle Tipps, Ad-
ressen und Ansprechpartner - 
angefangen von den Vertretern 
der Seniorenarbeit, über Wohnen 
im Alter, sozialrechtliche und 

wirtschaftliche Angelegenheiten, Kultur, Sport und Erholung bis hin zu 
den Möglichkeiten zur schönen Gestaltung Ihres Lebensabends. Ein 
möglichst langes, selbständiges und eigenverantwortliches Leben zu 
führen, das ist der Wunsch vieler. Dieser Leitfaden, der aus einem 
gemeinsamen Projekt von Stadt und Landkreis entstand, kann bei der 
Umsetzung in vieler Weise behilflich sein. Die druckfrische 100-seitige 
Broschüre ist seit Ende Juni im Rathaus und in den Gemeindekanzlei-
en in Neufraunhofen und Seifriedswörth erhältlich. 
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Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
Nach § 29 BayStrWG ist jeder Grundstücksbesitzer verpflichtet, 
Bäume und Sträucher, die in öffentliche Straßen und Gehwege hin-
ausragen, soweit zurück zuschneiden, dass sowohl der Fußgänger-
verkehr als auch die Sicht auf die Fahrbahn und auf die Verkehrszei-
chen nicht durch Zweige behindert wird. Über Gehwegen ist ein 
Raum von mindestens 2,50 Meter 
Höhe und über Fahrbahnen von 
4,50 Meter Höhe freizuhalten. An 
Kurven und Straßeneinmündungen 
ist der Bewuchs so niedrig zu be-
schneiden, dass eine einwandfreie 
Verkehrsübersicht gegeben ist. 
Auch Verkehrsschilder, Straßen-
namenschilder und Straßenlampen 
sind vom Bewuchs freizuhalten. Die Gemeindeverwaltung weist die 
Anlieger auf ihre Verpflichtung hin, den Bewuchs zurückzuschneiden. 
Bei eventuellen Schadensfällen sind Haftungs- und Regressansprü-
che nicht ausgeschlossen.  
 

Problemmüllsammlung 
Termin in Velden:   Samstag, 10. November am Volksfestplatz Velden 
Ganzjährig ist eine  
Selbstanlieferung hier möglich 
 
 
 
 
Folgende Stoffe sind Problemmüll: 
flüssige Lackreste, lösemittelhaltige Abfälle (z.B. Benzin, Verdünnung, 
Pinselreiniger, Spiritus, Kleber etc.), ölhaltige Abfälle, Pflanzen- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, Säuren, 
Laugen, Salze, Altarzneimittel, Chemiekalienreste  
 
Folgende Stoffe sind kein Problemmüll: 
Altreifen, Munition, Druckgasflaschen, Tierkadaver, Altöl 
 
Bei offenen Fragen: 
Landratsamt Landshut, Abfallberatung, Tel. 0871/408-3000 oder Mail 
an abfallwirtschaft@landkreis-landshut.de 
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Helfer für Asylbewerber gesucht 
In zwei dezentralen Einrichtungen leben in Velden noch etwa 30 Asyl-
bewerber. Sie stammen zum größten Teil aus Afrika. Für verschiedene 
Unterstützungen (z.B. Übersetzung von Schreiben, Reparatur von Fahr-
räder usw.) würden sie sich über Hilfsangebote freuen. Auch gemein-
same Treffen zum Erlernen der deutschen Sprache, zum Fußballspie-
len usw. sind denkbar. Nähere Auskünfte sind im Rathaus Velden, 
Zimmer 35, Telefon 08742-28834 zu erhalten. 
 

Fahrräder für Asylbewerber gesucht 
Gut erhaltene und verkehrstüchtige Fahrräder (v.a. mit 
funktionierenden Bremsen und Lichtern) können 
fortlaufend während der Öffnungszeiten im Rat-
haus Velden abgegeben werden. Vielen Dank für 
die Unterstützung. 
 

Wasseranalysen 
Trinkwasser aus unseren kommunalen Versorgungsanlagen ist ein 
hochwertiges und regelmäßig kontrolliertes Lebensmittel. Die Untersu-
chungen zeigen, dass alle Parameter unter den Grenzwerten der 
Trinkwasserverordnung liegen. Nachstehend die wichtigsten Daten.  
 

 
 
Parameter 

Versorgung 
Velden und  
Umland 

Versorgung  
Wurmsham 
Pauluszell 
und Umland 

Versorgung 
Gemeinde  
Neufraun-
hofen 

Versorgung Binatalgruppe 
Wurmsham  
Seifriedswörth sowie 
Eberspoint und Umland 

 in mg/l in mg/l in mg/l in mg/l 
Eisen < 0.005 < 0,005 < 0,005 < 0,007 
Mangan < 0.002 < 0.005 < 0,005 < 0,002 
Nitrat < 0,5 < 1,0 < 1,0 < 0,6 
Sauerstoff 9,8 6,0 6,9 9,4 
Härtegrade 15,0 17,2 16,0 17,1 
Härte- 
bereich hart hart hart hart 
pH-Wert 7,84 7,47 7,61 7,5 

 

Sollten darüber hinaus noch Fragen offen sein, steht Ihnen das Was-
serwerk Velden unter Tel. 08742/1255 bzw. für den Bereich der Bina-
talgruppe der Wassermeister der Gemeinde Bodenkirchen unter 
Tel. 08745/9686-21 zur Verfügung. 
 

Weitere Informationen unter: 
https://www.vg-velden.de/wasserhaerte-wasserqualitaet-velden-
vils.html bzw. 
www.bodenkirchen.com/index.php/buergerservice/wasseranalyse 
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Erinnerung an die Wohnungsgeberbestätigung 
Da die seit November 2015 bei einer An- oder Ummeldung vorge-
schriebene Wohnungsgeberbestätigung vom Meldepflichtigen leider  
oftmals nicht im Einwohnermeldeamt vorgelegt wird, erfolgt folgende 
Information:  
 
Der Wohnungsgeber ist gemäß §19 BMG 
verpflichtet, dem Meldepflichtigen den Ein-
zug schriftlich zu bestätigen. Der Melde-
pflichtige ist verpflichtet, diese Bestätigung 
bei der Anmeldung vorzulegen. Die Vorlage 
eines Mietvertrages alleine reicht nicht aus.  
 
Wohnungsgeber ist, wer einem Anderen eine Wohnung tatsächlich zur 
Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob dem ein wirksames 
Rechtsverhältnis zugrunde liegt. Wohnungsgeber ist z. B. der Eigen-
tümer, der eine Wohnung vermietet oder überlässt oder ein Hauptmie-
ter, der seine Wohnung untervermietet. Der Hauptmieter ist auch dann 
Wohnungsgeber, wenn nur ein Teil einer Wohnung einem Dritten kos-
tenpflichtig oder auch ohne Gegenleistung oder lediglich gegen Erstat-
tung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung überlassen wird (z.B. 
bei Einzug eines Familienangehörigen oder eines Partners). Bei Bezug 
einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die Bestätigung des 
Wohnungsgebers als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person.  
Die Wohnungsgeberbestätigung soll folgende Daten enthalten:  
 
1. Name und Anschrift des Wohnungsgebers und wenn dieser nicht 

Eigentümer ist, auch den Namen des Eigentümers;  
2. das Einzugsdatum;  
3. die Anschrift der Wohnung sowie  
4. die Namen der meldepflichtigen Personen.  
 
Das amtliche Formular für die „Bestätigung des Wohnungsgebers“ 
kann unter https://www.vg-velden.de/formulare.html abgerufen wer-
den. Die Formulare sind im Rathaus im Einwohnermeldeamt erhältlich. 
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Antrag auf Befreiung von der Ausweispflicht 
Gemäß §1 Abs. 3 PAuswG (Personalausweisgesetz) können Perso-
nen von der Ausweispflicht befreit werden,  

1. für die ein Betreuer oder eine Betreuerin nicht nur durch einst-
weilige Anordnung bestellt ist. – als Nachweis gilt der Betreuer-
ausweis (allerdings rechtfertigt nicht jede Betreuung die Befrei-
ung von der Ausweispflicht; i.d.R. nur bei Betreuung in allen An-
gelegenheiten)  oder 

2. die handlungs- oder einwilligungsunfähig sind und von einem 
oder von einer mit öffentlich beglaubigter Vollmacht Bevollmäch-
tigten vertreten werden. - als Nachweis gilt die notarielle Voll-
macht und eine ärztliche Bestätigung über die Handlungs- oder 
Einwilligungsunfähigkeit  oder 

3. die voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus, einem Pfle-
geheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind. - 
als Nachweis gilt ggf. die Anmeldung unter der Adresse der Ein-
richtung oder die Bestätigung der Einrichtung über die Unterbrin-
gung  oder 

4. die sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der 
Öffentlichkeit bewegen können. -  als Nachweis gilt ist eine ärzt-
liche Bestätigung über die dauerhafte Behinderung 

 
Einführung des Landespflegegeldes 

Ab 1. September 2018 wird erstmalig für Pflegebedürftige Landespfle-
gegeld ausbezahlt. 
 

Wer bekommt Landespflegegeld? 
 Pflegebedürftige mit Pflegegrad 2 und höher 
 mit Hauptwohnsitz in Bayern im Zeitpunkt der Antragstellung 
 unabhängig davon, ob der Pflegbedürftige in einem Pflegeheim 

untergebracht ist oder zuhause lebt und versorgt wird 
 

Höhe des Landespflegegeldes 
Das Landespflegegeld beträgt 1000 Euro pro Jahr. Als staatliche Für-
sorgeleistung ist das Landespflegegeld eine nicht steuerpflichtige Ein-
nahme. 
 

Was muss man tun, um das Landespflegegeld zu erhalten? 
Es muss bis spätestens Ende des Jahres ein Antrag gestellt werden. 
Der ausgefüllte Antrag kann per Post an die Landespflegestelle, 81050 
München gesandt werden.  
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Der Antrag auf Landespflegegeld muss nicht jedes Jahr neu gestellt 
werden. Ein einmal gestellter Antrag wirkt für die nachfolgenden Pfle-
gegeldjahre fort.  
Fallen die Anspruchsvoraussetzungen aber weg, muss die Landes-
pflegegeldstelle unverzüglich informiert werden. 
 

Wo bekomme ich das Antragsformular? 
Gemeindeverwaltung, Finanzämter, Landratsämter, Zentrum Bayern 
Familie und Soziales, Internet. 
 

Welche Nachweise müssen beigelegt werden?  
 

Beizufügen sind  
•  eine Ablichtung des Bescheides der Pflegekasse, aus der sich 

der Pflegegrad ergibt. Das Gutachten des Medizinischen Dienstes 
reicht nicht.  

• eine Ablichtung des gültigen Personalausweises bzw. Reisepas-
ses.  

• anstatt einem gültigen Ausweisdokument kann entweder eine ak-
tuelle Meldebescheinigung oder ein Befreiungsbescheid der 
Kommune (sh. nachfolgender Artikel) vorgelegt werden. 

• wenn der Antrag über einen Bevollmächtigten oder Betreuer ge-
stellt wird, ist auch eine Kopie der Vollmacht mit Unterschrift oder 
des Betreuerausweises beizulegen. 

• bei Antragstellung durch den gesetzlichen Vertreter ist zusätzlich 
eine Kopie des gültigen Personalausweises bzw. Reisepasses 
des gesetzlichen Vertreters beizulegen.  

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.landespflegegeld.bayern.de.  
Rückfragen per E-Mail an fragen.landespflegegeld@stmflh.bayern.de 
 

„Dahoam is dahoam“  
Dreharbeiten im Veldener Volksfestzelt 

Dahoam is dahoam ist eine bayerische Fernsehserie, die grundsätzlich 
im fiktiven Ort Lansing spielt. Sie handelt vom Familienalltag 
der Dorfbewohner. Bereits seit 2007 wird diese von Montag - 
Donnerstag um 19.30 Uhr im Bayerischen Fernsehen aus-
gestrahlt. Eine Woche vor dem Veldener Volksfest nutzte 
die Produktionsfirma das Festzelt für ihre Dreharbeiten. 
Dabei waren auch viele Komparsen aus unseren Gemeinden. Nach 
unseren Kenntnissen werden diese Ausschnitte aus dem Veldener 
Volksfestzelt am 07. und 09. August 2018 um 19.30 Uhr im Bayeri-
schen Fernsehen zu sehen sein. 
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Kostenloses Saatgut zur Anlegung von Blumenwiesen 
Statt der stupiden regelmäßig Rasenmahd künftig nur noch einmal im 
Jahr mähen - die Idee hat was für sich. Außerdem ist eine Blumenwie-
se viel bunter, der Wasserbedarf ist geringer und die heimische Tier-
welt vom Schmetterling bis zum Igel hat davon einen großen Nutzen. 
Einen besonderen Nutzen davon haben die Bienen, die für die Be-
stäubung von Pflanzen von größter Bedeutung sind. 
 
Der Landschaftspflegeverband 
Landshut stellt für die Gartenbe-
sitzer im Gebiet seiner Mitglieds-
gemeinden Samen für die Anle-
gung von Bienenweiden zur Ver-
fügung. Bei dieser Aktion werden 
für Hausgärten bis zu einer Flä-
che von maximal 100 Quadrat-
meter das Saatgut und eine Anbauanleitung kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Für die Ansaat ist nach Angaben des Landschaftspflegever-
bandes ein gut vorbereiteter Boden wichtig. Die Verwaltungsgemein-
schaft Velden übernimmt für das Gebiet der Gemeinden Velden, 
Wurmsham und Neufraunhofen die Organisation für den Bezug des 
Saatguts. Die interessierten Gartenbesitzer können sich dazu bis zum 
15. September 2018 im Rathaus Velden, Zimmer 34, Telefon 
08742/288-36, bei Frau Wegener melden. Notwendig sind Angaben 
zur Lage und zur Größe der vorgesehenen Pflanzfläche. Der Land-
schaftspflegeverband würde sich über eine rege Akzeptanz freuen. Für 
die Dokumentation wird gebeten, soweit als möglich Fotos vom Vor-
her- und Nachher-Zustand der angesäten Blumenwiese an die Verwal-
tungsgemeinschaft Velden zu übermitteln. 
 

Notfallmappen 
Der Landkreis Landshut hat gemeinsam mit der Stadt Landshut eine 
Notfallmappe herausgegeben. Unter dem Motto „Für den Notfall gerüs-
tet“ sind eine Anleitung und Hilfsmittel gegeben, um alle notwendigen 
Daten, Unterlagen, wichtige Dokumente und Mitteilungen zu sammeln 
und sie geordnet und zentral zu verwahren. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger können die kostenfreie Notfallmappe im Rathaus Velden 
sowie in den Kanzleien der Gemeinden Wurmsham und Neufraunhofen 
während der Öffnungszeiten abholen. Ansprechpartnerin: Laura Hartin-
ger, Tel. 08742/288-22 oder hartinger@vg-velden.de. 



 

 

Seite 10                                                                                        Gmoa-Blattl 02/2018                                                                            

Krankenhaus Vilsbiburg zählt zu Deutschlands besten Kliniken 
F.A.Z.-Institut zeichnet herausragende Versorgungsqualität am Kran-
kenhaus Vilsbiburg aus 
 
Seit Jahren spiegeln die kontinuier-
lich durchgeführten Patientenumfra-
gen das hohe Niveau und die her-
vorragende Behandlungsqualität am 
Krankenhaus Vilsbiburg wider – im 
Vergleich mit anderen Kliniken be-
legt das Krankenhaus im südlichen 
Landkreis stets Spitzenplatzierun-
gen. Nun hat auch das F.A.Z.-
Institut, das zur renommierten Ver-
lagsgruppe Frankfurter Allgemeine 
Zeitung gehört, insgesamt 2.567 
Qualitätsberichte sowie Daten aus 
Bewertungs- und Befragungsporta-
len ausgewertet und eine Übersicht 
mit „Deutschlands besten Kranken-
häusern“ veröffentlicht: Darunter 
befindet sich auch das Krankenhaus 
Vilsbiburg. 
 
„Wir freuen uns sehr über diese Auszeichnung, denn sie zeigt, dass 
auch kleine Einrichtungen wie das Krankenhaus Vilsbiburg herausra-
gende medizinische Qualität leisten“, sagte Dr. Marlis Flieser-Hartl, 
geschäftsführende Vorstandsvorsitzende der LAKUMED Kliniken. „Es 
stimmt uns glücklich, wie überdurchschnittlich hoch die Zufriedenheit 
der Patienten ist, die in unserem Krankenhaus behandelt wurden“, so 
Prof. Dr. Pehl, Ärztlicher Direktor am Krankenhaus Vilsbiburg. 
 
Die Datenbasis für die Auswertung bildeten die jährlich veröffentlichten 
Qualitätsberichte der Kliniken sowie Patientenbewertungen im Internet.  
Am Krankenhaus Vilsbiburg werden jährlich rund 8 500 vollstationäre 
Fälle und 12 500 Patienten ambulant versorgt. Über 50 Ärzte, mehr als 
120 Gesundheits- und Krankenpfleger und zahlreiche weitere Mitarbei-
ter im medizinischen und therapeutischen Dienst kümmern sich um 
das Wohl der Bürger im südlichen Landkreis Landshut. 
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Mittelaltermarkt 
Von 31. August bis 2. September findet 
der Mittelaltermarkt zum dritten Mal am 
Volkfestplatz in Velden statt. Zahlreiche 
Attraktionen für Jung und Alt sind geboten. 
Für Verpflegung und Unterhaltung ist ge-
sorgt. Das detaillierte Programm ist auf der 
Rückseite abgedruckt. 
Online weitere Informationen unter: 
http://streifulver.wixsite.com/dager-av-ulver 
und natürlich auch auf Facebook:  
https://www.facebook.com/Dager.av.Ulver 
 

Parkdeck Velden 
Endgültige Fertigstellung ist für Frühjahr 2019 geplant 

Mit Hoch-
druck laufen 
derzeit die 
Bauarbeiten 
für die Er-
richtung des 

Parkdecks 
in der Jahn-
straße. Für 
die Dauer 
der Bauar-
beiten sind 

vorrangig 
für Kunden 
der Bank, 

der Arztpraxis und der Massagepraxis große Teile des „Raiffeisen-
bankparkplatzes“ weiterhin erreichbar. Während der Bauzeit des Park-
decks in der Jahnstraße steht zudem als Ausweichmöglichkeit der 
Parkplatz vor dem früheren Verbrauchermarkt im Eschenweg zur Ver-
fügung. 
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Die „Stengern“ in Velden sind neu gestaltet 

Die „Stengern“ in Velden sind vielen ein Begriff. Es handelt sich um 
einen Steg über die Große Vils und den Flutkanal, der seit vielen Jahr-
zehnten rege genutzt wird. Im Zuge der Ortsentwicklung konnte dieser 
Steg mit staatlicher Förderung aus Mitteln des Städtebausanierungs-
programms komplett erneuert 
werden. Dabei wurden die „Sten-
gern“ verbreitert und als dauerhaf-
te Lösung mit Metall und Gitterros-
ten gestaltet. Weiterhin wurde ein 
barrierefreier Zugang zum Verbin-
dungsweg entlang der Vils zum 
Volksfestplatz geschaffen. Für 
diese gelungene Maßnahme hat 
der Markt Velden erfreulich viele 
positive Rückmeldungen erhalten.  
 

Das KULTURmobil des Bezirks Niederbayern gastiert wieder in 
Velden 

Im Sommer 2018 tourt das KUL-
TURmobil des Bezirks zum 21. Mal 
durch Niederbayern und klappt seine 
Bühne auf Dorf- und Marktplätzen, in 
Burgruinen und an anderen idylli-

schen Plätzen auf. In Velden wird uns das KULTURmobil am 15. Au-
gust am Marktplatz Velden besuchen. 
 
17.00Uhr:  „Die Abenteuer von Tom und Huck“ 
  Theaterstück für Kinder und Erwachsene 
 
20.00Uhr: „Tartuffe, der Scheinheilige“  
  Komödie 
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RASTEN & GENIEßEN 
Eine Sommer-Aktion der Aktiven Bürger 

Seit Anfang Juni wurden im Ortszentrum Veldens auf Betreiben einiger 
Geschäftsleute „Einkaufsruhezonen“ eingerichtet – ein Angebot für 
alle, die im Markt zu Fuß unterwegs sind und eine kleine Sitzpause 
machen wollen ohne etwas verzehren zu müssen. An zwischenzeitlich 
fünf Stellen im Markt stehen Stühle, und wo es die Situation zulässt, 
teilweise auch Tische und Sonnenschirme. Wer hier Platz nimmt, kann 
sich z. B. über die umliegenden Geschäfte, Dienstleister und die Gast-
ronomie informieren oder einfach mal fünf Minuten „abschalten“. Die 
kleine Aktion der Aktiven Bürger Velden erhebt keinen Anspruch auf 
Perfektion, was zählt, ist der Erfolg: die freundliche Geste kommt bei 
den Fußgängern gut an und wird rege genutzt!  

 
 

Standortänderung Altglascontainer Hub 
 
Der bislang im Ort Hub aufgestellte Container für 
die Entsorgung von Altglas steht ab sofort im Ort 
Stockham (in der Nähe der Abwasserpumpstation). 
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S e n i o r e n  A k t u e l l 
 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren aus dem Gemeindegebiet Velden, 
 
bei der letzten Sitzung im Juni des Seniorenbeirats der Gemeinde Vel-
den begrüßte der Seniorenreferent Gerhard Aigner die Landkreis Se-
niorenreferentin Frau Janine Bertram. Frau Bertram stellte sich kurz 
vor und erklärte zusammen mit Seniorenreferent Gerhard Aigner die 
Aufgaben eines Seniorenbeirates. 
Zum einen ist es die Aufgabe, die Interessen der Senioren zu vertre-
ten, die Mitwirkung an seniorenbetreffenden Planungen und Maßnah-
men, und die ratsuchenden Senioren zu unterstützen. Ebenso ist der 
Seniorenbeirat Ansprechpartner für den Gemeinderat, die Gemeinde-
verwaltung und alle anderen Akteure der Seniorenarbeit. Eine weitere 
Aufgabe ist es, Beschwerden und Anregungen der Senioren entgegen 
zunehmen und nach seiner Überprüfung den zuständigen Stellen mit 
einer kurzen Stellungnahme weiterzuleiten. Er unterstützt Aktivitäten, 
die zu einem besseren Verständnis zwischen den Generationen bei-
tragen. Der Beirat zeigt Wege zur Beratung und Hilfe bei Pflegebedürf-
tigkeit, finanziellem Notstand, altersgerechte Ernährung, Umzug in 
eine Einrichtung auf, kümmert sich um Verbesserungen im Verkehrs-
bereich - speziell beim öffentlichen Nahverkehr und regt Aktivpro-
gramme und kulturelle Veranstaltungen an.  
 
Ebenso wurde das Thema „Nachbarschaftshilfe“ diskutiert. Der Senio-
renreferent teilte dem Seniorenbeirat mit, dass die Nachbarschaftshilfe 
bereits zwei Jahre existiert und bis dato in rund 30 Fällen geholfen hat. 
Derzeitiger Schwachpunkt sind die geringe Anzahl an Helferinnen und 
Helfer. Aus diesem Grund findet in dieser Ausgabe ein Helferaufruf 
statt, indem sich freiwillige Helferinnen und Helfer melden können. 
Einfach die Seite ausfüllen, heraustrennen und im Rathaus Velden 
abgeben. 
 

Wer Hilfe benötigt, meldet sich bitte unter unserer Hotline der 
Seniorennachbarschaftshilfe. 

 

Telefon: 08742/28888 
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HELFERAUFRUF 
 
 
 
Für unsere Nachbarschaftshilfe werden noch dringend freiwillige 
Helferinnen und Helfer gesucht! 
 
Sollten Sie unsere Senioren der Marktgemeinde Velden bei kleinen 
Diensten unterstützen  wollen, so bitten wir Sie ein Kreuzchen zu 
setzen, wo Sie helfen können, das Blatt herauszutrennen und es im 
Rathaus Velden abzugeben.  
 

o Einkäufe 
 

o Arztbesuche 
 

o Behördengänge (Hilfe beim Ausfüllen von Formularen) 
 

o Fahrdienste 
 

o kleine handwerkliche Dienste im Haus oder Garten 
 
NAME:   ______________________________ 
 
TELFONNUMMER: ______________________________ 
 
Über weitere Helfer, die unsere Senioren unterstützen, würden wir uns 

sehr freuen. 
Wichtige Telefonnummern: 

 
Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
BRK Senioren- und Pflegeheim 08742 96070 
Malteser Hilfedienst  08742 1509 

 
Seniorenbeauftragter Gerhard Aigner: 

Tel. 08742/96550 oder info@gaigner.vkb.de 
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Neue Sitzgelegenheit in der Schäfflerstraße am Vilstalradweg 

Seit kurzem steht am Parkplatz des neuen Friedhofes eine Bank mit 
Blick auf das Vilstal. Sponsor dieser Bank war die Sparkasse Vilsbiburg. 
Nutzen Sie diese Bank für eine kurze Rast und Erholung. 
 

Friedhof Velden – Mitarbeiter für Grünpflege gesucht 
Nachdem der bisherige Friedhofspfleger seine Stelle zum 01. Mai ge-
kündigt hat, sucht der Markt Velden zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) geringfügig 
Beschäftigte(n) für die Pflegearbeiten im ge-
meindlichen Friedhof Velden. Der Aufgaben-
bereich umfasst die Mäharbeiten und die Pfle-
ge der Wege. Nähere Auskünfte über den 
Stundenaufwand und die Entlohnung sind in 
der Friedhofsverwaltung im Rathaus Velden, 
Zimmer 32, Telefon 08742/28830 bei Herrn 
Ehm zu erhalten. 
 

Wir möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, Herrn Fritz  
Mayer für seine stets einwandfreie Tätigkeit zu danken. 
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„Aufbruch Velden! – Ziele, Projekte, Meilensteine“ 
Ende 2015 wurde auf der Homepage zum Projekt Ortsentwicklung 
zusammengefasst, wie der Prozess des Wandels in Velden verlaufen 
soll – eine Botschaft an die Bürger, die bis heute Gültigkeit hat und an 
die wir nach knapp sechs Jahren „Ortsentwicklung“ (davon drei Jahre 
Planungsvorlauf) erinnern wollen: 
 

Was bleibt. 
 

Heimat. Sie bleibt, auch wenn sich die Dinge wandeln. Entscheidend 
für die Entwicklung des Marktes Velden und seine gesunde Zukunft ist 
die Heimatverbundenheit und das daraus resultierende Handeln der 
Bürger. Mit dem Willen, das Gute zu bewahren (Stärken zu stärken) 
und dem Neuen eine reale Chance zu geben, lassen sich die Ursa-
chen der im Markt Velden nachhaltig beseitigen. In einem positiven 
Klima des Wandels gedeihen innovative und kreative Ideen, finden 
sich Konzepte und Lösungen, werden aus großen Problemen will-
kommene Herausforderungen. 
Die geplanten Maßnahmen der Ortsentwicklung sollen Antworten 
auf das sein, was die Mehrheit der Veldener Bürgerschaft sich 
wünscht. Nicht von oben herab, sondern von unten nach oben 
soll sich der Wandel vollziehen. 
In einem transparenten, demokratischen Verfahren wollen wir die Ent-
wicklung des Marktes Velden voranbringen. So oft und so intensiv wie 
möglich, werden wir die Bürger in den Veränderungsprozess einbezie-
hen. Alle unsere Pläne und Maßnahmen können Sie auf unserer 
Homepage nachvollziehen. Über öffentliche Veranstaltungen zum 
Thema „Ortsentwicklung“ unterrichten wir Sie rechtzeitig auch über die 
regionalen Medien. Machen Sie mit! Nutzen Sie Ihre Chance zum Auf-
bruch!“ 
 

Veldener Ortsentwicklung im Zeitraffer 
 

 November 2012: Gründung der Projektgruppe „Ortsentwicklung“  
 Mai 2013: Besuch der Vorbildgemeinde Langquaid 
 Juli 2013: Diskussion im Rathaus über die Möglichkeiten einer 

städtebaulichen Förderung 
 2014: Beschluss des Marktgemeinderates zum „Standort- und 

Sortimentskonzept“, im Laufe des Jahres vorbereitende Maßnah-
men zur Entwicklung eines „Integrativen Gesamtkonzepts zur 
Ortsentwicklung Velden“, Ende des Jahres Bürgerversammlungen 
und Workshops  
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 April/Mai 2015: Vorstellung und Beschluss des integrierten Orts-
entwicklungskonzepts für den Markt Velden und Aufnahme in das 
Bund-Länder-Programm „Aktive Zentren“  

 Juni 2015: Information der Bevölkerung über Fassaden- und Ge-
schäftsflächenprogramm 

 August 2015: Heike Arnold nimmt ihre freiberufliche Tätigkeit als 
Projektmanagerin für Ortsentwicklung auf 

 Oktober 2015: „Runder Tisch mit Eigentümern“ zum Fassaden- 
und Geschäftsflächenprogramm 

 November 2015: Notarielle Beurkundung des Grunderwerbs 
Jahnstraße zur Realisierung des Impulsprojekts „Parkdeck“ (ge-
planter Baubeginn 2016); Arbeitskreis „Generationenpark“ wird 
gegründet; Vorplanungen zum Vorhaben beginnen 

 Dezember 2015: Homepage aufbruch-velden.de geht online; sie 
dient seither als Hauptkommunikationsplattform der Veldener 
Ortsentwicklung  

 Februar 2016: Arbeitskreis „Generationenpark Velden“ besucht 
Bürgerpark Taufkirchen, Ortsentwicklung Velden nutzt soziales 
Medium „Facebook“, Herausgabe Ortsentwicklungsbroschüre, Er-
fassung von Barrieren im Ortszentrum 

 April 2016: Fassadensanierung Schäfflerstraße 3 
 Mai 2016: Presseinformation „Grundsätzliche Überlegungen für 

ein Parkdeck“; Besichtigung des Bewegungsparks Ampfing 
 Juni 2016: Fassadensanierung Schäfflerstraße  1  
 Juli 2016: Erdarbeiten für den Wohnmobil-Stellplatz Landshuter 

Straße; Besichtigung des Bewegungsparks Dingolfing 
 September 2016: Abschluss Fassadensanierung „Alte Apotheke“ 
 Mai 2017: 1. Tag der Städtebauförderung am Alten Rathaus 
 November 2017: Spatenstich für das Parkhaus in der Jahnstraße 
 Juli 2017: Besichtigung der „Alla-Hopp“-Anlage in Speyer (Bewe-

gungspark) 
 August 2017: Schaufenster-Sanierung „Rieger-Haus“ (Marktplatz 

34); Besuch Bürgerpark Pfaffenhofen 
 September 2017: Beschluss zur Einführung des Veldener Pro-

jektfonds 
 November 2017: Informationsabend zur Ortsentwicklung (vor 

Bürgerversammlung) 
 Februar 2018: Schaffung Verbindungsweg Stengern-

Volksfestplatz 
 April 2018: Interkommunaler, digitaler Marktplatz „schaufenster-

velden.de“ geht online 
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 Mai 2018: Abschluss der Stengern-Sanierung 
 Juni 2018: Fassadensanierungen „Brunnenapotheke“ und „Alte 

Schmiede“ 
 Juli 2018: Entwicklung Gesamtkonzept zur Neugestaltung der 

Ortsmitte „Marktplatz, Radler-Treff am Maibaum, Sitzen unter 
Bäumen am unteren Marktberg“ 

Zu den gastronomischen Neueröffnungen in Velden, die sich in den 
letzten Jahren etabliert haben, gehören das italienische Restaurant 
„Buon Apetito“ in der Landshuter Straße, das „Café Voiner am Apoll“, 
„Lina‘s Döner-Imbiss“ im Zentrum und die Eisdiele von Marcello Giglio 
am unteren Marktberg. Im vergangenen Jahr hinzugekommen ist das 
„Wirtshaus Holzner“ (ehemals Maxlwirt, Viehweide), das den Wegfall 
des „Gasthauses Dirrigl“ in der Ortsmitte nicht ersetzen, sehr wohl 
aber die Nachfrage nach gut bürgerlicher Küche erfüllen kann. Ein 
Kommen und Gehen gab es beim Versuch, einen Obst- und Gemüse-
handel im Ortszentrum anzusiedeln – nach wie vor werden Verhand-
lungen darüber geführt, dieses Ziel doch noch zu erreichen. Heimisch 
geworden am Veldener Marktplatz sind dagegen auch die Fa. Göring, 
Lufttechnischer Service (im Rieger-Haus), die „Stoff- und Tuchhand-
lung Nikolaus Bauer“ sowie die Logopädie-Praxis von Sandra Reinhold 
in der ehemaligen Brunnenapotheke. Überwiegend kamen diese Neu-
ansiedlungen auf Eigeninitiative der Gründer und Unternehmer zu-
stande. 
 

Was kommt – Planungen in der Vorschau 
 

 Juli/August 2018: Abschluss der Planungen Fassadensanierung 
Marktplatz 48  

 September 2018: 2. Tag der Städtebauförderung mit Besichti-
gung Parkdeck  

 Oktober/November 2018: Infoveranstaltungen/Workshops „Im-
pulsprojekt Marktaufwertung“ und „Impulsprojekt Erlebnisraum 
Vils“ 
 

Weiterführende Informationen zur Veldener Ortsentwicklung und De-
tails zu den Impulsprojekten mit Fotos finden Sie auf der Homepage 
www.aufbruch-velden.de  
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2. Tag der Städtebauförderung im Markt Velden 
Am Sonntag, den 23. September 2018 
findet zeitgleich mit dem traditionellen 
Michaelimarkt der Zweite Tag der Städ-
tebauförderung in Velden statt. Dabei 
werden Maßnahmen und Projekte im 
Vordergrund stehen, die seit Mai ver-
gangenen Jahres abgeschlossen bzw. 
begonnen wurden. Schwerpunkt des 
Tagesprogramms, das um 10.00 Uhr 
beginnt, wird die Besichtigung des im 
Bau befindlichen Parkdecks an der 
Jahnstraße sein. Bürgermeister Grei-
mel, Architekten und Planer, Sanie-
rungsberaterin Ulrike Färber sowie das 
Projektmanagement Ortsentwicklung 
informieren über den Status quo und 
stehen für Diskussionen zur Verfügung. 
Erwartet werden zum 2. Städtebautag in 
Velden erneut zahlreiche Vertreter aus der Bundes-, Landes- und Re-
gionalpolitik. Auch Mitmach-Aktionen für die Bürger sind in Planung. 
Weiterführende Informationen unter https://www.aufbruch-
velden.de/id-2018_tag-der-staedtebaufoerderung.html und in den regi-
onalen Medien. 
 
Stellenausschreibung für SPS-Praktikantinnen in unseren Kinder-

tagestätten sowie Hort an der Schule Velden 
Für unsere Kindertagesstätten (Kinder-
gärten und Kinderkrippe) sowie den Hort 
an der Schule Velden suchen wir zum 
01. September 2019 für den Ausbil-
dungszeitraum 2019/2020 wieder Vor-
praktikanten/Vorpraktikantinnen (ers-
tes oder zweites Jahr des sozialpäda-

gogischen Seminars) Die Bewerber/innen müssen über einen mittleren 
Bildungsabschluss verfügen. Bewerbungen mit den üblichen Unterla-
gen sind bis spätestens 30. Oktober 2018 an den Markt Velden, 84149 
Velden, Bahnhofstraße 42, einzureichen. Auskünfte sind bei Herrn 
Schratzenstaller unter der Telefonnummer 08742/28834 zu erhalten. 
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Freizeitgelände – Neue Gebührenregelung 
Damit die Bereitstellung von Strom, Wasser und Abwasser, die Ver-
waltungsarbeiten für die Überlassung und die Kontrolle nach der Nut-
zung abgedeckt werden können, hat der Marktgemeinderat Velden am 
14. Mai 2018 eine neue Gebührenregelung für das Freizeit- und Erho-
lungsgeländes Velden erlassen. 
 

Nutzer aus dem Gemeindegebiet Velden: 
Tagespauschale EUR 20,-- 
 

Nutzer, die nicht im Gemeindegebiet Velden wohnen: 
Tagespauschale EUR 100,-- 

Eine als verantwortlich benannte Person hat das Gelände frühzeitig zu 
reservieren, sowie ein bis zwei Tage vor der Nutzung gegen Aushän-
digung des Schlüssels als Kaution 100,00 € zu hinterlegen. 
Dieser Schlüssel ist nach Ablauf der Erlaubnisdauer umgehend an den 
Markt Velden zurückzugeben. Die Kaution wird dann bei sauberer Hin-
terlassung wieder ausgezahlt.  
 

Hinweis: 
Bewohner umliegender Häuser und Orte dürfen durch Lärm, 
Rauch usw. nicht beeinträchtigt werden. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass der Lärmpegel stets kleiner als 90 dBA 
sein muss. Verstärker für musikalische Unterhaltung, Durchsagen 
usw. sind nicht zulässig! Ab 22.00 Uhr gilt für alle Benutzer 
Nachtruhe im Gelände. 
 
Ansprechpartner: Ordnungsamt Velden, Laura Hartinger, Rathaus 
Zimmer 13, Tel.: 08742/288-22, E-Mail: hartinger@vg-velden.de 
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Gemeindebücherei Velden 
jetzt eMedien ausleihen und online lernen – immer und überall 

Mit dem Download-
Service des Onleihe-
Verbundes LEsen 
Online SUEDbayern – 
kurz Leo-Süd bietet 
die Gemeindebüche-
rei Velden seit April 
die zeit- und ortsun-
abhängige Nutzung 
digitaler Medien an. 
An 365 Tagen im Jahr 
und rund um die Uhr 
können Leserinnen 
und Leser aus über 
44.000 Exemplaren – 
darunter eBooks, 
Hörbücher, Zeitungen 
und Zeitschriften – 
auswählen, ausleihen, 

auf den PC herunterladen, auf einen eBook-Reader übertragen oder 
mittels Onleihe-App direkt auf Tablets und Smartphones lesen. Außer-
dem stehen e-Learning-Kurse zur Verfügung. Um das Angebot zu nut-
zen, benötigt man lediglich einen gültigen Büchereiausweis sowie ei-
nen Internetzugang.  
Über die Homepage der Bücherei www.buecherei-velden.de kommt 
man über den Menüpunkt „eBooks“ auf die Internetseite des Verbun-
des Leo-Süd. Dort können eMedien gesucht und nach Anmeldung 
ausgeliehen und genutzt werden. Auch über den Online-Katalog der 
Bücherei können die neuen eMedien angezeigt werden. Nähere Infor-
mationen und eine detaillierte Anleitung erhält man über die Homepa-
ge der Bücherei, die Hilfe-Seite von Leo-Süd oder persönlich in der 
Bücherei während der Öffnungszeiten: 
 

Dienstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag: 09.30 bis 12.00 Uhr 
 

Während der Sommerferien bleibt die Bücherei 
am Dienstag geschlossen. 
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Kultursommer am Postweiher 
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Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Wurmsham 
Die Feuerwehr Wurmsham erhält ein neues Fahrzeug und eine neue 
Tragkraftspritze. Nach intensiven Überlegungen und Abklärungen der 
Feuerwehr hat der Gemeinderat der Beschaffung eines Tragkraftsprit-
zenfahrzeugs - Logistik zugestimmt. Das Ausschreibungsverfahren ist 
abgeschlossen. Die Auslieferung des Fahrzeugs erfolgt im Jahr 2019. 
 

Dorfwirtshaus Seifriedswörth 

Mit Hochdruck gehen die Bauarbeiten für die Sanierung des Dorfwirts-
hauses Seifriedswörth voran. Vorbehaltlich der weiteren Entwicklung 
wird das Gasthaus spätestens Anfang 2019 eröffnen. Mit Robert Waitl 
und Karina Pahl wurden Pächter gefunden, die mit viel Engagement 
ein Haus der Gastlichkeit mit guter Bewirtung schaffen wollen. Die 
Beheizung des Gebäudes erfolgt über eine private Hackschnitzelheiz-
anlage von Hans Kirmeier jun. Hervorzuheben bei den Sanierungsar-
beiten sind die vielen ehrenamtlichen Arbeiten der Bürgerschaft. 
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Haushaltsplan der Gemeinde Wurmsham für das Jahr 2018 
Der Gemeinderat Wurmsham hat für das Jahr 2018 folgenden Haus-
haltsplan beschlossen: 
 
Verwaltungshaushalt 
jeweils Einnahmen 
und Ausgaben 

Vermögenshaushalt 
jeweils Einnahmen 
und Ausgaben 

Zuführung  zum 
Vermögens- 
haushalt 

Neuverschuldung 

EUR 1.968.000,-- EUR 1.756.000,-- EUR 95.600,-- EUR   0,-- 
 
Pro-Kopf-Verschuldung zum Ende des Jahres 2018 EUR 423,--. 
Zum Vergleich: Landesdurchschnitt von kreisangehörigen Gemeinden 
in Bayern zwischen 1.000 und 3.000 Einwohner zum 31.12.2016: EUR 
605,-- ohne Eigenbetriebe und Krankenhäuser. 
 
Wichtige Investitionen: 

- Straßenbau EUR 100.000,-- 
- Grunderwerb EUR 158.600,-- 
- Erwerb von beweglichen Sachen EUR 300.400,-- 
- Sanierung Gasthaus Seifriedswörth EUR 852.000,-- 

 
Schenke im Gemeindehaus der Gemeinde Wurmsham 

Die Einrichtung „Schenken und Helfen“ der Gemeinde 
Wurmsham im Gemeindehaus in Seifriedswörth, Am 
Altweg 5 ist mit ihren ehrenamtlichen Mitarbeitern 
jeden Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr für alle Interessierten geöffnet.  Hierbei 
können auch Waren abgegeben werden. Wichtig ist 
aber, dass die Waren gut erhalten und sauber sind. 
 
Die „Schenke“, abgeleitet vom Schenken, wendet sich an alle, die sich 
fast geschenkt, gegen eine freiwillige Spende, etwas sehr Günstiges 
und Brauchbares aussuchen wollen. Die Idee der ins Leben gerufenen 
Einrichtung beruht darauf, oftmals noch in bestem Zustand befindliche 
Gegenstände, die sonst weggeworfen oder irgendwo ewig gelagert 
werden, dieser Einrichtung zu schenken und denen, die sich gegen die 
Wegwerf-Gesellschaft einsetzen oder günstig gebrauchte Konsumgü-
ter erstehen wollen, zur Verfügung zu stellen. Es stehen Kleidung, 
Schuhe, Spielsachen, Werkzeug, Geschirr, Tischwäsche, Vorhänge, 
Lampen, Computer, Elektrogeräte und viele weitere Artikel bereit. 
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Naturschutzberatung in der Gemeinde Wurmsham 
Im Landkreis Landshut wird derzeit vom Landschaftspflegeverband 
Landshut eine Naturschutzberatung angeboten. Durchgeführt wird die 
kostenlose Beratung vom hierfür beauftragten Büro Landwerk aus 
Kumhausen. Die Mitarbeiterin Karin Natterer steht in den kommenden 
Wochen im Gebiet der Gemeinde Wurmsham als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung. 
Es geht um den Erhalt von blütenreichen Wiesen, die den Lebensraum 
zahlreicher Tier- und Pflanzenarten darstellen, wie z.B. Bienen, Hum-
meln und Schmetterlinge. 
Für eine naturgemäße Bewirtschaftung stehen Fördermittel aus dem 
Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramm zur Verfügung. So be-
kommt man bei einer fünfjährigen Vereinbarung bei Düngeverzicht und 
der Einhaltung des Mähzeitpunkts ab dem 15.06. Euro/Hektar.  
Interessenten können sich im Rathaus bei Frau Höfelschweiger (Tele-
fon 08742/288-32) oder direkt bei Frau Natterer (Telefon 0159-0135 99 
35) melden. 
 
 

 
 
 

Informationen zur Abwasserentsorgung 
Nach umfassenden Beratungen und Abklärungen hat sich der Ge-
meinderat dazu entschlossen, die Kläranlage Niederbayerbach in den 
nächsten Monaten aufzulösen und das Abwasser in die Kläranlage 
Velden zu leiten. Die gleiche Lösung wird für die Kläranlage Neufraun-
hofen umgesetzt, wenn der Markt Velden seine Kläranlage ertüchtigt 
hat und dafür eine ausreichende Kapazität zur Verfügung steht. Diese 
Vorgehensweise ist technisch und finanziell die beste und zukunftsfä-
hige Lösung. Ansonsten hätten 
die Kläranlagen aus verschiede-
nen Gründen mit hohen Investiti-
onen modernisiert werden müs-
sen. Die Kosten hätten die An-
schlussnehmer stark belastet. 
Durch die Zusammenarbeit mit 
dem Markt Velden sind im Ver-
gleich zu den derzeit geltenden 
Gebühren stabile Kosten zu erwarten. 
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Breitband – Aktuelle Informationen 
Der geplante Ausbau von drei Kabelverzweigern in Hinterskirchen, 
Hohenwart und Kronberg ist der M-net Telekommunikations GmbH 
aufgrund einer regulatorischen Besonderheit nicht möglich. Somit dür-
fen bei einer Vielzahl von Anschlüssen die vorhandenen Kupferleitun-
gen zum Gebäude nicht genutzt werden. In Abstimmung mit der Re-
gierung von Niederbayern, dem Breitbandzentrum Bayern und dem 
Staatsministerium für Finanzen, Landesentwicklung und Heimat wird 
deshalb in einem Nachtrag zum bestehenden Kooperationsvertrages 
zwischen der Gemeinde Neufraunhofen und  M-net vereinbart, dass 
anstatt des ursprünglich geplanten FTTC-Ausbaus die Gebäude an 
den drei betroffenen Kabelverzweigern mit Glasfaser erschlossen wer-
den. Jedes betroffene Grundstück erhält einen Grundstücksanschluss 
und bei Erteilung eines verbindlichen Auftrages mindestens über Inter-
netzugangsdienste kostenlos einen Hausanschluss. Alle betroffenen 
Anschlüsse haben dazu im vergangenen Monat ein Anschreiben erhal-
ten. Der Gemeinde entstehen hierfür keine höheren Kosten. In der 
Hoffnung, dass die weiteren Arbeiten nun zügig voranschreiten, kann 
somit der begonnene Breitbandausbau in diesem Bereich nach einer 
sehr langen Verzögerung schlussendlich zu einem sehr guten Ende 
kommen.  
 

Teilnahme am Treffen der Winziger Heimatfreunde  
in Meschede/Sauerland 

Vom 22. bis 24. Juni 2018 nahm eine Delegation der Gemeinde Neu-
fraunhofen am Treffen der Winziger Heimatfreunde in Mesche-
de/Sauerland teil. Dabei wurden viele langjährige Kontakte aufge-
frischt. Das nächste Treffen der Winziger findet im Jahr 2019 turnus-
gemäß wieder in Neufraunhofen statt.  
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